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Öffentlich Bezirksversammlung 31.01.2019

Die Velorouten in Altona ernsthaft planen und im Zusammenhang vorstellen
Antrag der FDP-Fraktion

Derzeit plant der Senat die Veloroute 1 quer durch Altona. Hierbei werden neben den ersten 
Planungen auch die Bürger beteiligt. Soweit so gut. Obwohl es sich dabei um eine Magistrale 
für Radfahrer handelt, geschieht dies nicht in einer großen Vorstellung für den Bezirk Altona, 
sondern wird häppchenweise in Abschnitten vorgestellt. Nun kann man sich natürlich lebhaft 
vorstellen, wie die Interessen von Anwohnern aus Blankenese mit z.B. den Anwohnern in 
Altona Altstadt kollidieren. Es ist jedoch nach Auffassung der FDP-Fraktion Altona zwingend 
notwendig eine Gesamtplanung zu erstellen und diese dann den Bürgern vorzustellen, bevor 
der Umbau beginnt.

Leider kam es durch dieses „Stückwerk“ z.B. in Othmarschen zu einer Radwegeänderung der 
Veloroute. Nun muss der Fahrradfahrer Zickzack fahren, um auf der Veloroute 1 zu bleiben. 
Praktisch sieht anders aus. Wenn wir es mit dem Veloroutenkonzept ernst meinen, gehört eine 
möglichst gradlinige Verkehrsführung dazu. In anderen Ländern und Kommunen wird dieses 
Ziel bereits verfolgt und umgesetzt.

Vor diesem Hintergrund stellt die FDP Fraktion den folgenden Antrag:

Die Bezirksversammlung beschließt, die Planung und Koordinierung der Veloroute 1 
einheitlich zu gestalten und die Gesamtplanung nach Abschluss der 
Abschnittsplanungen vor Baubeginn in einer Bürgerveranstaltung öffentlich 
vorzustellen.

Petitum:
Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.

Anlage/n:
ohne
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